
Am Freitag, den 17. April 2026, feierte der Sternenpark Attersee-Traunsee sein fünfjähriges Bestehen. Im festlichen Rahmen des Gustav 
Mahler Saals in Seefeld blickten rund 200 Gäste, Experten und Ehrengäste auf ein halbes Jahrzehnt erfolgreichen Schutzes der natürli-
chen Nachtdunkelheit zurück.

Fünf Jahre Pionierarbeit für den Nachthimmel
Seit seiner Auszeichnung durch die International Dark-Sky Association (IDA) im Jahr 2021 nimmt der Sternenpark Attersee-Traunsee 
eine Vorreiterrolle in Österreich ein. „Das Engagement gegen Lichtverschmutzung ermöglicht uns heute nicht nur unverfälschte Blicke 
auf die Milchstraße, sondern schützt auch aktiv den Lebensraum unserer nachtaktiven Tiere“, betonte das Team des Sternenparks.

Ein Festakt im Zeichen der Nacht
Der Abend wurde feierlich durch Umweltlandesrat Stefan Kaineder, Bürgermeisterin Nicole Eder und Sabine Pumberger vom Sternen-
park-Management eröffnet. Ein besonderes Highlight der Feierlichkeiten war die emotionale Erstaufführung des Liedes „Es ist schwarze 
Nacht“ von den Kindern der dritten Klasse der Naturpark-Volksschule Weyregg. 

Das Rahmenprogramm bot faszinierende Einblicke in die Sternenparkthemen und Astronomie: In der mobilen Sternenkuppel erklärte 
Sonja Hufnagl die Entstehung des Universums. Bei klarem Himmel luden die transportablen Teleskope zu direkten Beobachtungen 
des Nachthimmels ein, während die Informationsausstellung des Astronomischen Arbeitskreises Salzkammergut (Sternwarte Gahberg) 
tiefere Einblicke in die Sternenkunde bot. In einer spannenden Interviewrunde mit dem Experten Armin Kaspar (Umweltabteilung Land 
OÖ) wurde die wachsende Bedeutung sternenpark-konformer Beleuchtung für Private und Unternehmer in der Region vermittelt. Wie 
wichtig die Dunkelheit auch für uns Menschen ist, verdeutlichte Oberarzt Dr. Andreas Kaindlstorfer (Leitung Schlaflabor, Kepler Univer-
sitätsklinikum Linz) in seinem Fachvortrag über die Grundlagen eines gesunden Schlafes. 

Blick in die Zukunft
Nach dem offiziellen Festakt klang der Abend bei einem gemütlichen Beisammensein und einem vielfältigen Rahmenprogramm aus, 
bevor um 22:00 Uhr symbolisch die Lichter gelöscht wurden, um der natürlichen Nachtdunkelheit den Vortritt zu lassen. Der Sternen-
park wird auch in Zukunft seine Mission verfolgen, die natürliche Nachtlandschaft zu bewahren und das Bewusstsein für den Wert eines 
sternenreichen Himmels weiter zu fördern. 

Die Veranstaltung wurde durch die Umweltschutzabteilung des Landes Oberösterreich gefördert.

5 Jahre Sternenpark – ein Fest im Zeichen der Nachtdunkelheit
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